
Pérotin 
(zw. 1150/1156-um 1225)

Beata viscera

Giovanni Pierluigi da Palestrina 
(1525-1594)

Dum complerentur dies Pentecostes

Spirito santo, amore

Arvo Pärt (*1935) Kyrie, aus: Missa syllabica

Arvo Pärt Most Holy Mother of God

Giovanni Pierluigi da Palestrina Magnificat octavus tonus

Pérotin Christus resurgens
Arvo Pärt Memento

Giovanni Pierluigi da Palestrina Surge amica mea

Nigra sum

Giovanni Pierluigi da Palestrina Agnus Dei, aus: Missa „Dum complerentur“

Arvo Pärt Da pacem, Domine

Giovanni Pierluigi da Palestrina Quando dal terzo cielo
Pulchra es, o Maria Virgo

Ein Brausen vom Himmel
Vollendete Vokalmusik von Palestrina bis Pärt

Nachtkonzert Dominikanerkirche 22.30 Uhr

Besetzung

Cordula Kraetzl, Sopran
Christian Meister, Tenor
Marcel Hubner, Tenor
Manuel Warwitz, Tenor
Jakob Steiner, Bariton
Silas Bredemeier, Bass



Zum Programm
Singer Pur ehrt in seinem Programm »Ein Brausen vom Himmel« zwei herausragende Komponisten 
geistlicher Vokalmusik: Giovanni Pierluigi da Palestrina, den großen Erneuerer der römischen Kir-
chenmusik des 16. Jahrhunderts, und den estnischen Komponisten Arvo Pärt, der die musikalische 
Entwicklung der letzten Jahrzehnte als Schöpfer mystischer, entrückter Klangwelten entscheidend 
geprägt hat. Beide haben ihre individuelle unverkennbare und berührende Klangsprache etabliert, 
die Interpreten und Publikum gleichermaßen fasziniert.
Ausgewählte Motetten, Messen und Madrigale von Palestrina und geistliche Vokalwerke von Pärt 
sind in Konzerten von Singer Pur seit jeher dramaturgische Höhepunkte. Und so ist es dem Ensem-
ble ein Herzensanliegen, die berührende Vokalmusik beider Tonschöpfer vereint zu präsentieren. 
Schwerpunkte bilden betörende Vertonungen des biblischen Hohelieds, flehentlicher Mariengebete 
und inniger Friedensbitten. Und nicht zuletzt sind es die jubelnden Pfingstklänge aus Palestrinas 
Feder, die sich zum vokalen Ständchen wie „ein Brausen vom Himmel“ erheben.

Singer Pur
Seit dem Debütkonzert im März 1992 hat sich Singer Pur – in der ursprünglichen Besetzung fünf 
ehemalige Regensburger Domspatzen sowie eine Sopranistin – zu einer der international führen-
den A-cappella-Formationen entwickelt. 1994 gewann das Sextett den 1. Preis des Deutschen Mu-
sikwettbewerbs in Bonn und ein Jahr später den Grand Prix für Vokalmusik beim Internationalen 
Tampere-Musikfestival in Finnland. Regelmäßige Auftritte im Rahmen renommierter Konzertreihen 
und Festivals bestätigen den hervorragenden Ruf des Ensembles. Konzerttourneen führten das 
Sextett in über 60 Länder auf sechs Kontinenten. Höhepunkte der letzten Jahre waren Auftritte in 
der Elbphilharmonie Hamburg, der Philharmonie de Paris und im National Centre for the Performing 
Arts Peking. Der breiten Öffentlichkeit wurde Singer Pur auch durch seine Rundfunk- und Fernseh-
produktionen bekannt. Mit dem renommierten The Hilliard Ensemble kreierte die Gruppe ein ge-
meinsames Projekt mit Vokalmusik für bis zu zehn Stimmen.



Zahlreiche CD-Aufnahmen dokumentieren die breite Vielfalt des Repertoires, das einer Zeitreise 
durch die Epochen der Musikgeschichte gleicht. Zwei Einspielungen von Renaissance-Musik wur-
den von der französischen Fachzeitschrift Le Monde de la Musique als beste CD-Produktion des 
Jahres ausgezeichnet. Bereits drei Mal erhielt das Ensemble den ECHO KLASSIK: für die Einspie-
lung zeitgenössischer Kompositionen, die ausschließlich für Singer Pur entstanden sind (2005), für 
die Produktion SOS – Save Our Songs mit neu arrangierten deutschen Volksliedern (2007) sowie 
für Jeremiah zusammen mit dem Klarinettisten David Orlowsky (2011).
Im Oktober 2022 wurde das Sextett mit dem OPUS KLASSIK für das Projekt Among Whirlwinds mit 
Vokalmusik von ausschließlich Komponistinnen ausgezeichnet.
2008 wurde Singer Pur aufgrund seiner unermüdlichen internationalen Tätigkeit als musikalischer 
Botschafter seiner Gründungsstadt mit deren wichtigster Kulturauszeichnung geehrt, dem Kultur-
preis der Stadt Regensburg. In der Liste weiterer Auszeichnungen finden sich u.a. der Bayerische 
Staatspreis für Musik (2013), der Friedrich-Baur-Preis (2014) und der 2015 vom Chorverband Euro-
pean Choral Association – Europa Cantat verliehene Titel „Botschafter der Freunde der Europäi-
schen Chormusik“.
Im Jahr 2007 begann Singer Pur, sich regelmäßig für die Heranführung von Kindern zur klassischen 
Musik an Schulen zu engagieren, insbesondere in dem Projekt Rhapsody in School. Ihren großen 
Erfahrungsschatz gibt die Gruppe regelmäßig im Rahmen von Workshops an Chöre und Vokalen-
sembles weiter.
Seit 2019 führt das Ensemble mit den Singer Pur Tagen jährlich in Nachfolge der Stimmwercktage 
sein eigenes Vokalmusik-Festival auf dem Adlersberg nahe Regensburg durch.
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